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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Ochsenfurt 1862 II : SB Versbach VI 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Kocher fixiert zwei Punkte für den TV Ochsenfurt 1862 II

Als Niko Kocher sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Bezirksliga
Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SB Versbach VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der SB Versbach VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Weigand, Hofmann und Kocher, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Weigand / Hofmann gegen Öchsner / Liebing. Das Doppel zwischen Fegelein / Kocher und
Müller / Bussmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ludwig Weigand den Gastspieler
Klaus Öchsner zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Florian Hofmann gegen Daniela Baumann nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 12:10, 13:15, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur
einen Satz verlor Rainer Fegelein bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Liebing und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Niko Kocher überzeugte im Einzel gegen Tobias Müller, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Ludwig Weigand und Daniela Baumann, die Ludwig Weigand letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. 2 Sätze lang fand Florian Hofmann gegen Klaus Öchsner keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel dann doch noch in fünf Sätzen gewann. Keine Chancen hatte dagegen Rainer
Fegelein beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tobias Müller, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-
fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit
8:1. Wenig Chancen ließ Niko Kocher bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stefan Liebing.
Durch diesen Erfolg hat Kocher nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 3:5 steht. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen den
TV Etwashausen IV, während der SB Versbach VI am 10.11.2023 gegen den FV 1926 Uffenheim
antritt.

 Statistik:
 TV Ochsenfurt 1862 II

Doppel: Weigand / Hofmann 1:0, Fegelein / Kocher 1:0 
Einzel: L. Weigand 2:0, F. Hofmann 2:0, R. Fegelein 1:1, N. Kocher 2:0 

 SB Versbach VI
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Doppel: Öchsner / Liebing 0:1, Müller / Bussmann 0:1 
Einzel: D. Baumann 0:2, K. Öchsner 0:2, T. Müller 1:1, S. Liebing 0:2


